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UFUQ.DE - “HORIZONT“ 
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UFUQ.DE - LEITFRAGEN 
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 Identitäten: „Wer bin ich, wer sind wir?“ 

  

 Religiosität: „Muslim_in, aber was heißt das überhaupt?“ 

 

 Rassismus: „Was geht mich das an?“ 

 

 Vergessene Konflikte: „Was geht?“ 

 

 

 

ÜBERSICHT 

 

„Wie wollen wir leben?“ Jugendkulturen zwischen Islam, Islamfeindlichkeit und Islamismus  
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„Ich sage von mir, ich bin Muslim. Der Satz ist wahr – und zugleich blende 
ich damit 1000 andere Dinge aus, die ich auch bin.“  

 
(Navid Kermani in „Wer ist wir? Deutschland und seine Muslime“) 

Muslim und MEHR 
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IDENTITÄTEN: „WER BIN ICH, WER SIND WIR?“ 

Twitter-Account CSU, 16. März 2018 

„Wie wollen wir leben?“ Jugendkulturen zwischen Islam, Islamfeindlichkeit und Islamismus  2010 

2017 
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IDENTITÄTEN: „WER BIN ICH, WER SIND WIR?“ 

Facebook-Seite Sawsan Chebli, Jan. 2018  
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Twitter-Account Generation Islam, April 2018 

IDENTITÄTEN: „WER BIN ICH, WER SIND WIR?“ 

Facebook-Seite Identitäre Bewegung BB,  

21. Apr. 2018 
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IDENTITÄTEN: „WER BIN ICH, WER SIND WIR?“ 

„Wie wollen wir leben?“ Jugendkulturen zwischen Islam, Islamfeindlichkeit und Islamismus  

„Es ist das Ringen um die eigene 
Deutungsmacht darüber, was es heißt, 
Muslim zu sein. Es ist das Bedürfnis, 
die Definition dessen weder 
extremistischen Gewalttätern noch 
deutschen Medien zu überlassen.“ 
 
Riem Spielhaus, „Wer ist hier Muslim?: Die Entwicklung  
eines islamischen Bewusstseins in Deutschland zwischen 
Selbstidentifikation und Fremdzuschreibung“, 2011. 
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WAS TUN?  

„Wie wollen wir leben?“ Jugendkulturen zwischen Islam, Islamfeindlichkeit und Islamismus  

Topos der Inkompatibilität als Herausforderung für  

Bildungsarbeit 

 

Macht der Bilder: Alltag und Normalität als Gegenerzählung  

zu Schwarz-Weiß-Bildern 

 

Wertigkeit von ‚Differenz‘ anerkennen und als Ressource 

verstehen lernen 
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WAS TUN? „ICH BIN MUSLIM UND DEUTSCH!“  

Ziel:  

 Förderung eines inklusiven 

„Wir“ 

 „Wie wollen wir leben?“ Jugendkulturen zwischen Islam, Islamfeindlichkeit und Islamismus  
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WAS TUN? „ICH BIN MUSLIM UND MEHR!“ 

Twitter-Account @tagesschau, 14. März 2016 

Ziel:  

 

 Irritation von einfachen, rigiden, 

eindeutigen Identitäten 

 

 Aufzeigen der Mehrschichtigkeit 

und „Beweglichkeit“ von 

Identitäten 
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 Identitäten: „Wer bin ich, wer sind wir?“ 

  

 Religiosität: „Muslim_in, aber was heißt das überhaupt?“ 

 

 Rassismus: „Was geht mich das an?“ 

 

 Vergessene Konflikte: „Was geht?“ 

 

 

 

ÜBERSICHT 
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 76% der muslimischen Jugendlichen ist Religion wichtig (Shell 2015) 

 

 Wandel „von einer Alltagspraxis hin zu einer Bekenntnisreligion“ 
(Michael Blume, Religionsmonitor 2008) 

 

 >  Aufwachsen in muslimischen Ländern: Muslimisch-sein ist  

  selbstverständlich und alltäglich 

 

 >  Aufwachsen in Minderheitensituation kann den Wunsch   

 nach einem öffentlich sichtbaren Bekenntnis zum Islam   

 befördern (z.B. durch Symbole, Rituale, ggf. konfrontative  

 Religionsbekundung)  

 

 

RELIGIOSITÄT: „MUSLIM_IN, ABER WAS HEISST DAS ÜBERHAUPT?“ 
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RELIGIOSITÄT: „MUSLIM_IN, ABER WAS HEISST DAS ÜBERHAUPT?“ 

 

Google-Suche „darf ich als muslim“, 20. Mai 2018 
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„Generation Islam“, 46.000 

Aufrufe innerhalb von 3 Jahren 

„Islam Wissen“, 60.000 Aufrufe 

innerhalb von  6 Jahren 

„Der Islam verbindet“, 4.500 

Aufrufe innerhalb von 2 Monaten  

„As-Sirat Berlin“, 21.000 

Aufrufe innerhalb von 1 Jahr  

RELIGIOSITÄT: „MUSLIM_IN, ABER WAS HEISST DAS ÜBERHAUPT?“ 

 

Google-Suche „darf man im islam eine freundin 

haben“, 20. Mai 2018 
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quranichealing.com bahath.co 

RELIGIOSITÄT: „MUSLIM_IN, ABER WAS HEISST DAS ÜBERHAUPT?“ 
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WAS TUN? „EINDEUTIGKEITEN HINTERFRAGEN, 
MEHRDEUTIGKEITEN AUFZEIGEN“ 

 

Ziel:  

 

 Individuelle Zugänge zur 

Religion aufzeigen 

 

 Wertorientierung statt 

Orientierung am Wortlaut 

 

„Wie wollen wir leben?“ Jugendkulturen zwischen Islam, Islamfeindlichkeit und Islamismus  
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WAS TUN? „INNERISLAMISCHE VIELFALT ABBILDEN“ 

 

Twitter #no2isis, Oktober 2015 

Ziel:  

 

 Diversität muslimischer 

Lebenswelten (historisch, 

räumlich, biographisch) sichtbar 

machen 
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WAS TUN? RELIGION ALS RESSOURCE FÖRDERN 

 

 

Ziel:  

 

 Bewusstsein schaffen für 

Religion als Ressource (als 

Orientierung, Sinn, in 

persönlichen Krisen etc.) 

 

 

Gibt es „den“ Islam? Zum Umgang mit Religion in der pädagogischen Arbeit 

Facebook-Seite MJD, 29. Okt. 2016 
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 Identitäten: „Wer bin ich, wer sind wir?“ 

  

 Religiosität: „Muslim_in, aber was heißt das überhaupt?“ 

 

 Rassismus: „Was geht mich das an?“ 

 

 Vergessene Konflikte: „Was geht?“ 

 

 

 

ÜBERSICHT 
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„Rassismus ist die Reinszenierung von kolonialen Situationen aus Zeiten der Sklaverei 

und des historischen Kolonialismus in Europa.“ (Grada Kilomba 2009)  

 

„Beim Rassismus handelt es sich also nicht einfach um individuelle Vorurteile, 

sondern um die Legitimation von gesellschaftlichen Hierarchien, die auf der 

Diskriminierung der so konstruierten Gruppen basieren. 

In diesem Sinn ist Rassismus immer ein gesellschaftliches Verhältnis.„ 
(Birgit Rommelspacher 2009). 

 

 

„Rassismus ohne Rassen“ (Etienne Balibar) 
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RASSISMUS: „WAS GEHT MICH DAS AN?“ 
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Islamophobie? Islamfeindlichkeit? Antimuslimischer Rassismus! 

 

Kern rassistischer Ideologien: 

Naturalisierung gesellschaftlicher Ungleichheit 

(Vorstellungen von kulturellen Differenzen) 

 

Konstruktion des Islam als statischer, homogener, wesenhaft  

verschiedener Kultur 

RASSISMUS: „WAS GEHT MICH DAS AN?“ 
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Islamophobie? Islamfeindlichkeit? Antimuslimischer Rassismus! 

 

Kern rassistischer Ideologien: 

Naturalisierung gesellschaftlicher Ungleichheit 

(Vorstellungen von kulturellen Differenzen) 

 

Konstruktion des Islam als statischer, homogener, wesenhaft  

verschiedener Kultur 

RASSISMUS: „WAS GEHT MICH DAS AN?“ 
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RASSISMUS: „WAS GEHT MICH DAS AN?“ 
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Bundesverband der Beratungsstellen für Betroffene rechter, rassistischer 

und antisemitischer Gewalt 

 http://verband-brg.de/index.php 

 

Antidiskriminierungsstelle des Bundes (ADS) 

http://www.antidiskriminierungsstelle.de/DE/Home/home_node.html 

 

Landesstelle für Gleichbehandlung - gegen Diskriminierung bei der Senatsverwaltung für 

Justiz, 

Verbraucherschutz und Antidiskriminierung  

https://www.berlin.de/sen/lads/schwerpunkte/gefluechtete/diskriminierungsschutz/ 

 

InfoDatenbank (Forschung, Literatur, Urteile, Gesetze und Presseartikel zum Thema 

Diskriminierung): 

http://www.antidiskriminierungsstelledatenbanken.de/Subsite_ADSDB/DE/02_IDB/IDB_node.html  

 

Deutsches Institut für Menschenrechte:  

www.institut-fuer-menschenrechte.de 

 

OnlineHandbuch „Aktiv gegen Diskriminierung“: 

www.aktivgegendiskriminierung.de 

 

OnlineDossier zu Empowerment:  

http://www.migrationboell.de/web/diversity/48_3635.asp  

 

RASSISMUS: „WAS GEHT MICH DAS AN?“ 
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 Identitäten: „Wer bin ich, wer sind wir?“ 

  

 Religiosität: „Muslim_in, aber was heißt das überhaupt?“ 

 

 Rassismus: „Was geht mich das an?“ 

 

 Vergessene Konflikte: „Was geht?“ 

 

 

 

ÜBERSICHT 
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VERGESSENE KONFLIKTE: „WAS GEHT?“ 

Facebook-Seite Ansaar International,  

4. Jan. 2018 

Twitter-Account Pierre Vogel,  

1. Dez. 2017 
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WAS TUN? MIGRATIONSBIOGRAPHIEN ANERKENNEN UND ABBILDEN! 

zwischentöne. Materialien für Vielfalt im Klassenzimmer – 

www.zwischentoene.info 

 

Ziel:  

 Migrationsgesellschaft als Normalität wahrnehmen 

bildmachen. Politische Bildung und Medienpädagogik zur 

Prävention religiös-extremistischer Ansprachen in 

Sozialen Medien – www.bildmachen.net 

 

Ziel:  
 Eigene Positionen in Soziale Medien einbringen 
 

Alternativen aufzeigen! Kurzvideos zu 

Islam, Islamfeindlichkeit, Demokratie und Islamismus für 

Internet, Schule und Jugendarbeit – 

www.ufuq.de/alternativen-aufzeigen 

 

Ziel:  

 Reflexionsräume über Identität(en) und Religiosität 

schaffen 
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WER IST WIR? 

„Wie wollen wir leben?“ Jugendkulturen zwischen Islam, Islamfeindlichkeit und Islamismus  

 
„Ich denke, dass zum Beispiel Arm oder Reich, Stadt oder Land, 

Gebildet oder Ungebildet Kategorien sind, durch die Menschen, 

wenn sie nicht eben in einem rassistischen Staat leben, mehr 

voneinander getrennt, benachteiligt oder bevorzugt werden als 

durch die Nationalität oder den Glauben. 

Ich behaupte nicht, dass es keine kulturellen Konflikt gibt, aber ich 

meine, dass die größte Bruchstelle in einer Gesellschaft und 

zwischen verschiedenen Gesellschaften weiterhin die 

ökonomische ist – selbst wenn soziale Konflikte immer häufiger in 

einem kulturellen oder religiösen Vokabular ausgedrückt werden.“ 
 

(Navid Kermani in „Wer ist wir? Deutschland und seine Muslime“) 
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Alternativen Aufzeigen!  
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KONTAKT 

 
Mirjam Gläser 

mirjam.glaeser@ufuq.de 

 

ufuq.de 

Boppstr. 7 

10967 Berlin 

www.ufuq.de 

www.facebook.de/ufuq.de 

 


